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3.5 Beendigung der Behandlung

Eine Behandlung wird beendet, wenn

· die Therapieziele erreicht sind

· der Patient dies wünscht

· der Psychotherapeut zu dem Schluss kommt, dass er nicht (mehr) wirksam hilfreich sein kann. 

Zeitpunkt und Modus des Abschlusses der Behandlung werden in der Regel gemeinsam mit dem Patienten festgelegt. 

Im Laufe der Psychotherapie wird immer wieder deren zeitliche Begrenztheit thematisiert und einbezogen. So wird die Loslösung von der Person des Therapeuten und von der Therapie selbst zum Ziel der Therapie. 
Die inhaltliche Loslösung aus der Therapie findet ihre formale Entsprechung zumeist in einer allmählichen Reduktion der Sitzungsfrequenz.  Denselben Zweck erfüllen vorgeschaltete Therapiepausen zur Erprobung der Selbständigkeit des Patienten. In  manchen Fällen kann es auch sinnvoll sein, die Behandlung ohne Frequenzänderung im üblichen Zeitintervall mit der letzten Sitzung des Therapiekontingents zu beenden (z. B. bei sehr strukturierten Patienten).
In jedem Fall richtet sich die Planung des Therapieabschlusses nach der persönlichen Entwicklung des Patienten.

Ggf. wird in einer der letzten Sitzungen eine Veränderungsmessung mit denselben standardisierten diagnostischen Verfahren wie vor Beginn der Psychotherapie durchgeführt (3.3 Diagnostik und Indikationsstellung) (7.46 Zielerreichungsskala)
Für den Abschluss der Behandlung werden mehrere Sitzungen veranschlagt, es werden folgende Themen besprochen:

· die Behandlungsergebnisse aus Sicht des Patienten und aus Sicht des Psychotherapeuten, einschließlich der Erfolge und Schwierigkeiten

· Die Ergebnisse der Veränderungsmessung: Prä-post-Vergleich der wichtigsten diagnostischen Instrumente und der Zielerreichungsskala
· Rückfallprophylaxe:

- (Schriftliche) Zusammenfassung des in der Therapie Gelernten

- Einplanen von Strategien zur Bewältigung von Rückfällen

· bei Bedarf werden weitere Behandlungsmöglichkeiten mit dem Patienten erörtert

· soll ein Abschlussbericht an den Haus- oder Facharzt übermittelt werden, ist dies nur mit expliziter Erklärung des Patienten rechtens (Schweigepflichtentbindung Abschlussbericht, 7.14). 

· Schließlich wird der Patient noch darum gebeten,  den Fragebogen „Bilanz des Patienten am Ende der Therapie“ auszufüllen und an die Praxis zurückzugeben (7.15)

Nach Beendigung der Behandlung

· erstellt der Psychotherapeut eine schriftliche Therapieauswertung, die als Epikrise für die Akte dient (Therapieauswertung, 7.16)

· Falls der Patient dies wünscht und den Psychotherapeuten insofern von der Schweigepflicht entbunden hat, erhält der Haus- oder Facharzt des Patienten einen Abschlussbericht (Arztbrief 7.25 ) 

· Vertragsgemäß wird das Ende der Therapie der Krankenkasse des Patienten mitgeteilt (Beendigungsmitteilung, 7.26).

Ein Jahr nach Ende der Therapie werden die Patienten angeschrieben und noch einmal rückblickend zum langfristigen Erfolg ihrer Therapie befragt 

(4. Interne Ergebnisqualität). Auf diese Weise lassen sich Daten erheben, die zum einen als Katamnese in die individuelle Patientenakte eingehen (3.6 Dokumentation), zum anderen in eine noch zu erstellende Statistik der langfristigen Behandlungsergebnisse einfließen und  somit zur Sicherung der internen Ergebnisqualität und Qualitätsverbesserung beitragen.

Diese Befragung wird den Patienten in der Abschlusssitzung bereits angekündigt, um ihre spätere Mitarbeit dafür zu gewinnen.

___________________________________________________________________________

Mit geltende Unterlagen:

· 3.3.2.1
Liste störungsübergreifender diagnostischer Instrumente 

· 3.3.2.2 
Liste störungsspezifischer diagnostischer Instrumente

· 3.3.2.3
Projektive Testverfahren  

· 7.14 

Schweigepflichtentbindung Abschlussbericht 

· 7.15 

ggf. Bilanz des Patienten am Ende der Therapie 

· 7.16 

Therapieauswertung des Psychotherapeuten 

· 7.25 

Arztbrief 3 Abschlussbericht

· 7.26 

Beendigungsmitteilung an Krankenkasse
· 7.46
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